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Literarische Anzeige .
0 66 -'

. In unseiM Verlage ist so eben erschienen und in der 33rNNN ) t^ tN H0 ( OMD -

handluil »; in Karlsruhe vorräthig :

M - ersaal - er Weltliteratur .
Aus dem Litcratmschatze

der Morqcnläuder ( Inder , Chinesen , Hebräer , Araber , Perser , Türken ) , — der Alte » ( H ^
nen und

Nömer » . - der Romane » ( pravenoaien , Italiener , Spanier , Portugiesen , Franzosen ) . - der Germa¬
ne » ( Engländer , deutschen , Niederländer , Isländer , Schweden , Janen », — der Slave » ( Lohmen ,

Serben , Polen , Nüssen ) der Magyaren ( Ungarn ) und der Nengriechen

ausgewahlt , systematisch geordnet , von der ältesten bis aus die neueste Zeit fortgesuhrt , mitAiimcrknngeu

und einem litcrar - historischen Katalog versehe » und herausgegebcn
von

vr . Johannes Schere .
Erste Abtheilung :

l ) Das Morgenland . 2) Hellas und Rom . 3) Die Troubadours . 4) Italien . 5) Spanien »nd

Portugal . 6) Frankreich . ^ ^
Lcrikonformat , geheftet . Preis 2 st . 42 kr . rh . oder 1 Rthlr . 24 Ngr .

Dieses Werk stellt sich eine zweifache Aufgabe . Erstlich liefert es eine umfassende Literaturgeschichte aller

Völker und Zeiten in Beispielen ; zweitens will cs allen Ständen und Klaffe » eine überreiche Auswahl der

edelsten und schönsten Lektüre darbicten . Es ist also ein Buch der Belehrung und Unterhaltung zugleich , ein

Buch . das dem Geiste , wie dem Gemüthc unerschöpflichen Genuß zu gewähren vermag .

Die typographische Ausstattung ist schön, der Preis so niedrig als möglich gestellt . Die zweite ( größere )

Abthciluug des Werkes , womit dasselbe geschloffen seyn wird , erscheint zu Neujahr 164,4 . Der vorliegenden

ersten Abtheilung ist der Prospekt des Ganzen bcigcgcbcn .
Stuttgart , im November »847 . Ad . Bechec ' s Verlag

0 .025 . s3 ) 2 . Mannheim .

Neisegelegenheit
nach

Neil - Uor k
mit dem schönen gckupfcrten Drcimasterschiffc » Amphion « , Kapitän H . E . Trapp , welches am 27 . No¬

vember von Rotterdam abfährt . Passagiere , welche sich desselben bedienen wollen , müssen Montag , den

^ 2 November , in Mannheim cintrcffen , um sich den folgenden Tag . Morgens 5 Uhr , auf dem Niederländer

Dampfdootc ciuschiffcn zu können . Mannheim , den 2 . November 1847 .
L. W . Renner .

Von Großh . badischer hoher Regierung konzcssionirt zur B .eför -

dcrung von Auswanderern nach Nord - Amerika .

0 .700 . (3) 2 . Rappenau .

Kauf - Antrag .
^ ,_ ,_ ^ In der Gemarkung Rappenau .

größhcrz . badischen Bezirksamts Neckarbischofsheim ,
werden folgende Realitäten aus freier Hand zum
Kauf angebotcn :

1) ein zweistöckiges Wohnhaus im Orte Rappenau ,
an der Straße nach der Saline — nach Wim¬
pfen und Hcilbronn . welches im ersten Stock
3 Zimmer und eine Küche , im zweiten Stock
5 Zimmer , eine Kammer und eine Küche, sodann
ferner eine Chaisen - und Holzremise und zwei
Keller enthält , und dem ein Wasch - und Back -
Häuschen «» gebaut ist ;

2 ) hinter dem Wohnhaus 2 Scheunen mit 2 Tennen
und 2 Stallungen , deren eine für 6 Pftrdc , die
andere für 20 Stück Rindvieh Raum bietet —

Sämmtlichcs unter einem Dache . Daneben be¬
finden sich 6 Schweinställc nebst Gcflügclhaus ,
und sämmtliche Gebäulichkeiten find durch eine
bequeme Hofraithc verbunden ;

3) 3 '/e Mertel Garten hinter dem Hause , wovon
>/r Viertel Küchen - und 3 Viertel Baum - und
Grasgarten ;

4 ) 3 Viertel Baum - und Grasgarten im Oberdorf ;
5) 1 Viertel 17 Ruthen Krautgarten hinter dem

Dorfe ;
6 ) 72 Morgen Ackerland in den besten Lagen der

Gemarkung Rappenau , und
7) 10 Morgen Wiesen .
Allensallfigc Kauflicbhabcr wollen sich an den Un¬

terzeichneten wenden , woselbst die Kaufobjckte und
Kaufbedingungen eingesehen , auch die Zahlungster¬
mine nach dem Wunsche des Käufers bestimmt werden
können , und wird noch bemerkt , daß die Grundstücke
bereits geeignet bestellt , und sämmtliche Liegenschaften
zehnt - und gültfrei find .

Rappenau , den 6 . November 1847 .
Heinrich Rcichardt .

0 .708 . (2) 2 . Heidelberg .

Zwangs - Verstei¬
gerung .

Auf richterlich erkannte Zu -
* griffsvcrfügung wird

Freitag , den 3 . Dezember 1847 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

dem Gastwirth I . G . I . Kappler das nachbcschric -
bcne Gasthaus auf hiesigem Rathhause versteigert ,
und zugeschlagen , wenn der Schätzungs¬
preis auch nicht erreicht wird .

Das dahier , Marstallstraßc llltt . L , Nr . 241 , in
Mitte der Stadt , gegenüber dem Postgcbäude liegende
Gasthaus zum „ Piin ; Mar " mit Real - und Kasscc-
wirthschaft und Billardgcrcchtigkcit und zweckmäßiger
Einrichtung versehen , mit Zugehör eine Fläche von
34 Ruthen , 12 Schuh , I Zoll , 9 Linien enthaltend ;
eins . Buchhändler Karl Winter , und zum Theil Metz¬
ger Phil . Jakob Meißner Wittwc , anders , das Seycr -
gäßchcn und das akademische Hospitalgcbäude , hinten
verschiedene Hausbesitzer .

Heidelberg , den 4 . November 1847 .
Bürgermeisteramt .

Winter .
vät . Bachmann .

V .7l4 (3)2 . Nr . 13,500 . Karls -

Hausversteigerung .
In Folge stadtamtlicher Verfügung vom 19. Oktober

1847 , Nr . 23,374 , wird '

Montag , den 8 . Dezember d I
Vormittags 9 Uhr ,

auf dem Notariatszimmer Nr . III . i», Sradtamts -
Revisoratsgcbäude das zur Gantmasse der Geschwister
Katharina und Louise Kromer , Beide ledig , und
Ludwig Kromer , Blechnermcister dahier , gehörige
zweistöckige Wohnhaus mit Hintergebäude und Hof m

der neuen Zährinaerstraße Nr . 11 dahier , neben
Oe . Kölrcuter und Büchsenmacher Pfaff , öffentlich an
de» Meistbietenden versteigert , und der Zuschlag er -

theilt , sobald der Schätzuugsprcis von 8000 fl. oder
mehr geboten wird .

Karlsruhe , den 3 . November 1847 .
Großh . bad . StadtamtS - Revisorat .

Gerhard .
vckt. Franz Kirchgcßncr .

V . 674 . (3) 2 . Mosbach

Liegenschafts - Versteige¬
rung .

In Folge richterlicher Verfügung vom 18 . Juni d . I .
Nr . 13,893 , werden dc

'
r Gemeinde Fahrenbach

unten beschriebene Liegenschaften
Montag , den 20 . Dezember d . I -,

Vormittags 10 Uhr ,
auf dem Rathszimmer zu Fahrenbach im Wege der

Sülfsvollstreckung einer öffentlichen Versteigerung
äusgcsetzt , wobei der endgültige Zuschlag erfolgen
soll , wenn der Schätznngspreis öder darüber er¬

reicht wird .
Accker :

1 .
25 Ruthen im Liffel und Roth , neben Peter Aren

ncis und dem Weg . 20 fl.
Wiesen :

2 .
1 Morgen 2 Viertel 4 Ruth , in den Wcndelwiescn ,

»eben Georg Ebel und Sebastian Minder . 500 fl.
3 .

1 Viertel 2 Ruth , im Spitz und untern Grund ,
zwischen Peter Hahn beiderseits . . . . 150 fl.

Gärten :
4 .

1 Viertel 3 Ruth , beim Schafhaus , neben Peter
Neureuther und Georg Av . Minder . . . 200 fl.

28 Ruth , beim SchulhauS , nebcwFranz Bühler und

Heinrich Bck . 70 fl
Wald :

8.
36 Morgen im Lenzbcrg , eincrs . Ackerfeld , anders .

Mosbacher Stadtwald . 2000 fl
7 .

10 Morgen in der Gebrent , eincrs . Ackerfeld , anders .

Lciningcrwalb . 6000 fl

Mosbach , den 3 . November 1847 .
Großh . bad . fürstl . lein . Amtsrevisorat .

Moser .

V .530 . (3) 3 . Nr . 954 . Bühl

Liegeuschaftsvcrsteige
_ rung .

Zufolge richterlicher Verfügung groph . Bezirksamts
Bühl vom 7 . September 1847 , Nr . 33,054 , werden
dem in Gant gcrathcnen hicfigcn Bürger und Wagner
Meister Johann Leonhard folgende Liegenschaften im

Zwangswege
Montag , den 22 . November d . I .,

Nachmittags 3 Uhr ,
im Gasthaus zur Linde hier öffentlich versteigert :

1 .
Eine andcrthalbftöckige Behausung mit Keller ,

«scheuer und Stallung in der Hänferstraßc , neben
Raimund Ernst und Franz Meister , vorncn die
Straße , hinten selbst . 2600 fl.

2 .
Etwa 3 Viertel GraS - und Baumgartcn , neben

Raimund Ernst und Franz Meister . . . 800 fl.
3 .

Ein Viertel Acker im Seuwcsen , neben Jos . Müller

und Benedikt Mcirel . 100 fl
4 .

Drei Viertel Wiesen am Bühlcrthälcr und Alt -

schweirer Echlet , neben Alois Rapp und unbe¬

kannt . 300 fl.

5 .
29 Ruthen Acker im Grasweg , neben Jos . Settel

und unbekannt . . - 83 fl .
6 .

35 Ruthen Acker allda , neben Klemens Dehm und

Augustin Nollner , . IlOfi .
Der endgültige Zuschlag wird sogleich crthcilt , wenn

der Schätzuugsprcis oder darüber geboten ist.
Bühl , den 29 . Oktober 1847 .

Bürgermeisteramt .
Berger .

0 .787 . (3) 1. Nr 7906 .
Unzhurst ( Amts Bühl ) .

Zwangs -Verstei¬
gerung .

In Folge richterlicher
Verfügung vom 29 . März , Nr . 12,737 , und 21 . Mai
1847 , Nr . 20,636 , werden dem Bürger und Landwirth
Joseph Maurath von Unzhurst ,

Freitag , den 10 . Dezember d . I .,
Morgens 9 Uhr ,

auf dem Nathhause allda folgende Liegenschaften , als :
1) Ein andcrthalbstöckigcs Wohnhaus von

Holz , mit Stallung unter einem Dache ;
eine Scheuer und Stallung , eincrs .
Allmcndweg , anders . Garten , hinten
Bach , Schätzuugsprcis .

2) 2 Viertel Acker im Brückenroth , neben
Marzel Zuber und Gregor GcmachtS
Erben . 300 fl.
1 Viertel Acker im Brachfeld , neben
Bernhard Zeller und Joseph Sauer .
>/ , Viertel allda , neben Xaver «streck
und Xaver Frank .
l ' /r Viertel Matten in den Egcrniat -
ten , neben Gabriel Knab und Joseph
Friedman » . 150 fl.

6) die Hälfte bon 3 Viertel in den Pfaff -
mattcn , » eben Joseph Sauer und Ge -
novefa Streck . 200 fl .

7) 1 Viertel allda , neben Anton Voll -
maicr und Bernhard Braun . . . 50 fl .

8 ) 1 Viertel Matten am Stemlachenbad ,
neben Ignaz Haunß und Rofina Ernst 100 fl .

iin Zwangswege unter dem Bemerken öffentlich ver¬
steigert , daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
Schätzungspreis und mehr geboten wird .

Bühl , den 8 . November 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Nhcinboldt .
vclt . A . Eppelin ,

DistrikSnotar .
V .750 . (2) 2 . Sinsheim .

Ankündigung .

3)

4 )

5)

1000 fl.

100 fl.

50 fl .

Der gerichtliche Liegen schaftszugi ist gegen den ab¬
wesenden hiesigen Bürger Johannes Hassenstab
wird auf

Mittwoch , den 1 . Dezember d . I . ,
Nachmittags 3 llhr ,

vollzogen , wobei dessen sämmtliche Liegenschaften
nach erreichtem oder überbotencm Schätzungswerthe
den endgiltigen Zuschlag erhalten . Jener erstreckt sich
auf das von demselben ncuerbante zweistöckige Wohn
Haus sammt Zubehordcn in der Kirchhofsträßc dahier
neben Heinrich Steins Wittwe und Auron Schemel ,
im Anschlag zu . 4000 fl

Dessen sämmtliche Aecker, Wiesen und Weinberge ,
welche einzeln tarirt wurden , und deren Gesammt -
Werth - Anschlag beträgt . 4430 fl

Dieses wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß ge¬
bracht .

Sinsheim , den 28 . Oktober 1847 .
Bürgermeisteramt .

Haag .
0 792 . (3) 2 . Nr . 2213 . K oN .

Kupferhammerwerk - Ver¬
steigerung .

Aus dem Nachlaß des verlebten Parnkulicrs Louis
Görgcr in Karlsruhe lassen die Erben freiwillig

Samstag , den 20 . November 1847 ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf dem Geschäftszimmer des DistriktSnotars Meyer
in Kork versteigern :

Das hiesige Kupferhammerwcrk mit allen Rechten
und Gerechtigkeiten , bestehend in einem zweistöckigen
Gebäude , in dessen unterm Theil sich die Werkstätte
mit einem Breithammer , 2 Tiefhämmern , 1 Glatt -

hammer und Blasbalg von Leder befinden , sodann im

zweiten Stock Wohnung , und endlich ein besonders
stehendes SchleifhauS mit Schleife .

Das Ganze liegt ain östlichen Ende von Kork , nahe
an der Eisenbahn .

Der Wasserbau ist neu und massiv von Stein , und

zum Geschäftsbetrieb stets hinrcicheiidcch .Waffcr vor¬
handen .

Die ÄaufSbcdingungcn find billig gestellt und vor
der Steigerung bei Notar Meyer zu erfragen .

Kork- den 8 . November 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Bovemüllcr .
V .785 . (2) 2 . Königsbach .

Holzvcrsteigerung .
Die Grundhcrrschafk von «st . Andre läßt an nach -

benannten Tagen folgende Holzsortimcnte öffentlich
versteigern :

1) Diknstag , den 16 . November 1847 , in dem
grundhcrrschastlichen Forlcnwald auf Wösfinger
Gemarkung 350 Stämme Forlen zu Säg - und
Pfahlholz tauglich , und 342 Stämme zu Bau¬
holz , uns starke Stangen ; sodann

2) Mittwoch , den 17 . November 1847 , 35 Stämme
Pappeln , 22 Stämme Erlen .

Die Zusammenkunft am ersten Tage ist Vormittags
9 Uhr auf dem Schlag am Johannisthalerhof , und am
zwcitenTage Vormittags 10 Uhr im grunrherrschaft -
lichen Schloßhof dahier , zu welch beivcn Versteige¬
rungen die Liebhaber eingcladcn werden .

Königsbach , den 13. November 1847 .
Das freihcrrlich v . St . Andre ' sche Rentamt .

Fr . Mittenmaier .

v 713 . ( 3) 2 . Karlsruhe . ( Brod - und Four -
ragelicfcrung .) Die Brod -Liescrung für die Gar¬
nisonen Freiburg , Rastatt , Karlsruhe mit
Gottesauc , Bruchsal , Kißlau und Mannheim ,
sodannfurdas Montirnngskommiffariatin Ettl in g cn
und diegourrage - Lieferuug für die Garnisonen Frei -
burg , Rastatt , Karlsruhe mit Gottesauc , und
Mannheim für die vier Monate Januar,

'
Fe¬

bruar , März und April 1848 soll
Montag , den 6 . Dezember dieses Jahrs ,

an die Wenigstfordcrnden begeben werden .
Die hierzu Lusttragendcn haben :
1 ) Vor Allem die bei sämmtlichcn Garnisons -Kom -

inandantschaften und bei der Unterzeichneten
Stelle aufgelegten Lieferungsbedingungen cin -
zusehen unv Formulare zu den Svumissionen
unentgeltlich in Empfang zu nehmen ;

2) ihre Soumifsionen an das großh . Kricgsmini -
sterium portofrei , versiegelt und mit der Auf¬
schrift „ Brod - ( Fourrage - ) Lieferung für die
Garnison N R . betreffend " einznsenden oder
bis Montag , den 6 . Dezember d . J . , Vor¬
mittags 10 Uhr , in die beider Unterzeichne¬
ten Stelle auSgesetzte SoumisfionSlade einzii -
legcn , weil sogleich nach dem Schlage dieser
Stunde auf der Uhr der evangelischen Stadt¬
kirche mit der Eröffnung der Svumissionen be¬
gonnen , jedes spätere Angebot aber zurückge -
wicsen wird .

3 ) Jeder Sonmittent hat seiner Soumisfion ein gc -
mcindcräthlichcs , von dem betreffenden Amt
beglaubigtes Leumunds - und Vcrmögenszeugniß
oder die Kriegs -Ministcrial - Vcrfügung , wodurch
er von Vorlage des Vermögens - und Leumunds¬
zeugnisses befreit geworden ist , beizulcgcn .
Soumisfionen , welchen diese Anlage fehlt , wer¬
den ohne alle Rücksicht zurückgewiescn .

4 ) Jeder Soumittcnt hat bei der Soumissions - Er -
vffuung persönlich oder durch einen schriftlich
Bevollmächtigten anzuwohncn .

Schließlich wird bemerkt , daß für die Brodlicfcrung
nur inländische Bäcker und Mchlhändler als Soumit¬
tenten zugclaffcn werden . -

Karlsruhe , den 5 . November 1847 .
Sekretariat des großh . bad . Zriegsministcriums .

G e m p p .
V .73I . ( 3) 2 . Nr . 1619 . Knielingen . ( Brücken -

materialien - Licferung .) Zur Unterhaltung der ^
Kniclinger Rhcinschiffbrücke find : N

2 Zichleinen , jede 60 Klafter lang und D " dick, -
1 Abfuhrscil , 100 Klafter lang und IG " dick ,

500 sechszöllige Nägel ,
3000 fünf - „ do .
4000 vier - „ . do .
2000 drei - „ do .

500 zwei - „ do . , und
20,000 kleine Sendclcisen

nöthig , welche im Soumissionswcg an den Wcnigst -
nchincnden unter folgenden Bedingungen begeben
werden sollen :

1) Sämmtliche Materialien müssen von vorzüg¬
licher Qualität seyn , und die vorgeschricbene
Stärke haben ; insbesondere darf zur Sciler -
waare nur vollkommen gesunder , weißer und
fleckenloser -Oberländer Hanf verwendet wer¬
den ; die Seile dürfen ferner keinen Dorn in der
Mitte , und müssen , nachdem sie tüchtig geschla¬
gen sind , die bezcichncte Dicke haben . Diese
Waarc darf endlich nur in vollkommen trocke¬
nem Zustand abgeliefert werden , wornach die¬
selbe abgewogen und der akkordmäßige Betrag
dafür berechnet und bezahlt wird . Zu den Nä¬
geln und Sendelcisen liegen Muster zur Einsicht
auf diesseitiger Kanzlei bereit .

2) Die Ablieferung sämmtlicher Gegenstände hat
unfehlbar sechs Wochen nach erfolgtem Zuschlag
frei in das Kniclinger Brückenmagazin zu ge¬
schehen .

3) Unter den drei Niedcrstbietenden wird sich die
Wahl Vorbehalten ; die desfallfigcn Angebote
find längstens bis zum 27 . d . M . , an welchem
Tag Morgens 9 Uhr die Eröffnung erfolgt , in
Worten und Zahlen deutlich geschrieben mit der
Ucberschrift „Materialienliefcrung zur Kniclin¬
ger Rheinbrücke betr ." , verschlossen und franko
bei diesseitiger Stelle einzureichen .

Mühlburg , den 5 . November 1847 .
Großh . bad . Haupsteueramt Kniclingcn .

O . Z . I . H . A . B . H . A . K.
Schmolck . Kappler . Olingcr .

V .795 . Nr . 38,747 . Bruchsal . ( Aufforde¬
rung . ) Am 3 . d . M . wurden Oswald und Magda¬
lena Edian von Eschelbach , und Wcnzeslaus jB a u -
mann von Roth im Besitze der unten vcrzcichnctcn
Gegenstände , und einer Baarschaft von 152 fl be¬
troffen .

Da dis genannten Personen nicht in gutem Rufe
stehen , und höchst wahrscheinlich den einen oder den
andern Gegenstand entwendet haben , indem sie einen
redlichen Erwerb nicht nachznwciscn vermögen , so
werden die etwaigen Eigcnthümer aufgcfordcrt , ihre
Ansprüche alsbald dahier geltend zu machen .

Verzcichniß der Effekten .
1) Eine schwarztuchene , mit Pelz vcrbrämtcKappe .
2) Ein mit Perlen gestickter, braunseidencr Geld¬

beutel zum Ziehen .
3) Ein Geldbeutel aus blauen Perlen gestickt , und

mit einem gelben Schlosse .
4 ) Ein roth und grün gestreifter seidener gehäkelter

Geldbeutel mit Ring und Stäbchen von Stahl .
5 ) Ein grüner wollener Geldbeutel zum Ziehen .
6) Ein braunes Halsruch mit blau geblümten ,

schmalen Kränzchen und langen schwarzen Fran¬
sen , 5' / » Elle lang und breit , aus Wolle be¬
stehend .

7) Ein violettes Halstuch mit großen schwarzen
Blumen , und langen violetten Fransen , 2 Ellen
lang und - breit , aus Baumwolle .

8 ) ein grünes , halb wollenes , halb baumwollenes
Halstuch mit drei Finger breiten kreuz und quer
laufenden Streifen , welche theils schwarz und
weiß , theils hellblau und weiß , theils schwarz ,
dunkelgrün , weiß , dunkelroth und dunkelblau ,
theils schwarz , hellgrün , weiß , scharlachroth «ritz



,kö » igblatt widergestrcift sind . Es ist 2 Ellen

fang und breit , und hat lange Fransen von den

gleichen Farben .
9) Ein Halstuch mit grauen und blauen Ecksteine»,

mit zwei Finger breiten Streifen , die aus schma¬
len weißen und schwarzen Strcifchen bestehen ,
in einer Länge und Brette von 2 Ellen .

10) ltO/ , Ellen halb wollener , halb baumwollener
Zeug mit schwarzen Ecksteinen und kreuz und
quer laufenden Streifen , die in der Mitte weiß
und auf beiden Seiten blau sind .

11 ) 8 ' / « Ellen blauer Druckkattu » mit kleinen wei¬
ßen Dupfen .

12) 3' / , Ellen Barchent , ganz weiß .
13) 2^ 8 Ellen grauer Pcrkal oder Kanncfaß .
14 ) 1^ 8 Ellen blauer Scidcnzcng .
15) Ein weißes seidenes Halstüchlcin mit rothcn

Blümchen und rothem Kranze .
16 ) Ein Paar baumwollene Strümpfe , mit I - ge¬

zeichnet .
17) Ei » Paar schwarze Zengschuhe , an den Zehen

mit Glanzlcdcr besetzt.
18 ) Ein baumwollenes Halstuch mit rothcn Blumen

und roth gcblüstitcm Kranze .
2 » diesem sind eingebunden :

19) Circa 1 Mäßlcin Bohnen .
20 ) Eine porzellanene Untertasse , innen mit Laub¬

werk und silberähiilichcm Rande .
21 ) Ein Löffel von Komposition , am Griffe bezeich¬

net mit Lritmiis - bletllll .
22 ) Ein Paar zugcschnittcnc Hosen von grauem ge¬

streiftem Buckskin .
23 ) Ein Stück Käskuchcn .
24 ) Ein Paar Unterhosen von blau gestreiftem

Barchent .
25 ) Ei » Paar baumwollene , grobe , weiße Socken .
26 ) 2 Paar graugclbc , gewobene Handschuhe , am

Gelenke mit elastischen Riemchen besetzt.
27 ) 1 Paar gestrickte verschiedenfarbige Wintcr -

schuhe, innen mit Wolle gefüttert .
28 ) 3 Stücke Seife , etwa Pfund schwer .
29 ) 1 weißes Sacktuch mit ganz schmalen Gimpen

besetzt .
30 ) 3 Blätter Watte .
31 ) 12 Ellen roth - und blaugcwiirfcltcr Baumwol -

lcnzeng .
32 ) 4 ' / - Ellen l ' / . Zoll breites , schwarzes , getupftes

Scidciiband .
33 ) ! (? /,, Ellen weißes Atlasband mit Röschen ge¬

blümt .
34 ) U, ) Ellen rothes , geblümtes Atlasband .
35 ) IN/ , Ellen blaues , geblümtes Atlasband .
36 ) 2 Paar violette , wollene Kinderstriimpfe .
37 ) 1 Elle Schilling .
38 ) 1 Elle weiße Futtcrlcinwand .
39 ) 6 schwarzscidcnc Halstücher an zwei Stücken .
40 ) 5 schwarzscidcnc Halstücher an drei Stücken .
41 ) I seidenes Foulardtuch mit rothem Grund , wei¬

ßen , gelbeti und blauen Blumen , und gleichfar¬
bigem Kranze .

^ 42 ) Ein sogenanntes Umknüpfhalstüchlcin , halb von
Seide , halb von Baumwolle , mit blauen , weißen
und braun geblümten Streifen , und einem
Kranze von den gleichen und gelber Farbe .

43 ) Abgepaßtcr Westcnzeug von schwarzem Atlas
mit aufgeprcßten schwarzen Samnitblumcn .

Bruchsal , den 5 . November 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

H a u r p .
0 .729 . (3) 2 . Nr . 18,075 . Adclsheim . ( Auf¬

forderung .) Bei der heute stattgehabten Aushebung
der zur ordentlichen Konskription für 1848 gehörigen
Mannschaft sind die Konskriptionöpflichtigen Franz
Michael Wagner von Heidersbach , und Martin
Ebcrle von Großcicholzhcim , wovon der Erstcrc mit
LoosNr . 105 und dler Andere mit LoosNr . 116 zum
Militärdienst bcrufcii ist, ungehorsam ansgcbliebcn .

Dieselben werden aufgcfordert , sich
binnen 6 Wochen

dahier zu stellen , und ihrer Militär - Dienstpflicht Ge¬
nüge zu leisten , widrigenfalls sie der Refraktion für
schuldig erklärt , und in die im Gesetz vom 5 . Oktober
1820 angcdrohtc Strafe verfällt Werren sollen .

Adelsheim , den 3 . November 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

L e e r s .
vüt . Werner ,

Akt . jur .
V .732 . f3 ) 2 . Nr . 16,009 . Schopfheim . ( Auf¬

forderung .) Der konskriptionspflichtigc Andreas
Hohler von Adelhauscn , Loos -Nummer 74 , ist zum
aktiven Dienste berufen , in der am Mittwoch den 27 .
v . M . stattgehabten Aushebung nicht erschienen .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen

dahier zu stellen , widrigenfalls er als Nefraktair er¬
klärt , und nach dem Gesetze vom 5 . Oktober 1820 be¬
straft werden würde .

Schopfhcim , den 5 . November 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Gaß .
V .741 . M . Nr . 25,270 . Buchen . ( Auffor¬

derung .) Der bisherige Bürgermeister Michael
Müller von Limbach

'
hat sich heimlicher Weise von

Hause entfernt , und nach eingelaufener Anzeige in der
Absicht , sich nach Amerika zu begeben .

Derselbe wirv daher aufgcfordert , sich
binnen 6 Wochen

dahier zu stellen , widrigenfalls er als böslich Ausge¬
tretener angesehen , und das Rechtliche nach dem Ge¬
setze vom 5 . Oktober 1820 gegen ihn erkannt wer¬
den soll .

Buchen , den 3 . November 1847 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Felleisen .
vüt . Hartnagel .

0 .740 . (3) 2 . Nr . 21,889 . Jestetten . ( Auf¬
forderung .) Mathä Musch von Dcttighofcn , der
sich seit 1819 von Haufe entfernt , und bisher keine
Nachricht mehr von sich gegeben hat , wird »»durch
aufgefördert , sich

in Jahresfrist
dahier zu melden , und über sein in 155 fl. bestehendes
Vermögen zu verfügen , widrigenfalls er für verschollen
erklärt und sein Vermögen den sich darum gemelde¬
ten Erben in fürsorglichen Besitz gegeben werden solle .

Jcstcttcn , den 4 . November 1Ä7 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M a i n h a r d .
vckr . H . R . A . Gißler ,

Akt) jur .
0 .707 . (3) 2 . Nr . 33,904 . Offenburg . ( Nnf -

lorderung .) Nachbcnannte Personen — Anton und
Karoline Ben ; von Durdach , und deren Kinder ,
Nikolaus , Lorenz , Martha , Stephan und Karolina —

sind 1832 nach Nordamerika ausgewaudert , und wer¬
den , da ihr Aufenthalt unbekannt ist, aufgesordert ,

in Jahresfrist
Nachricht von diesem anher zu geben , und ihr Ver¬
mögen von 831 fl . in Empfang zu nehmen , als cs
sonst den nächsten Verwandten gegen Sicherheits¬
leistung ausgesolgt würde .

Offenburg , den 30 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Kerkcnmaier .
v .688 . (3) 3 . Gengenbach . ( Erbvorladung .)

Joseph Sch und er zu Entersbach , geb . den 15 . März
1795 , welcher im Jahr 1836 nach Nordamerika auS -

gcwandert ist, und seinen Aufenthaltsort bisher nicht
angczcigt hat , ist zur Erbschaft seines am 4 . August
1847 in Gcngcnbach verstorbene » Vaters , des Leib-
gcringcrs Xaver « chmider , gewesenen Bürgers in
Entersbach , berufen , und wird hiermit aufgesordert ,
sich

innerhalb drei Monaten
zur Empfangnahme seines Erbbetreffnisscs dahier um
so gewisser zu melden , als sonst die vorliegende Erb¬
schaft lediglich Denjenigen zugethcilt werden wird ,
welchen sie zukämc , wenn derselbe zur Zeit des Erb¬
anfalls gar nicht mehr am Lebe» gewesen wäre .

Gcngcnbach , den 3 . November 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

T r e f z g e r .
0,726 . (3) 2 . Nr . 9444 . Stockach . ( Erbvvr -

ladung .) Ottilia , Anna Maria , und Agnes Vogel
von Raiihaslach , welche im Jahre 1816 nach Polen
ausgewaudert scpn sollen , sind zur Erbschaft ihrer am
18 . September 1846 verstorbenen Schwester Maria
Anna Vogel berufen .

Sie oder ihre Leibescrben werden dcßhalb aufgc -
fordcrt , sich

binnen 3 Monaten
von heute au dahier über diese Erbschaft um so ge¬
wisser zu erklären , widrigenfalls solche lediglich Den¬
jenigen würde zngctheilt werden , welchen sic zukämc ,
wenn die Vorgcladenen zur Zeit des Erbanfalls gar
nicht mehr am Leben gewesen wären .

Stockach , den 30 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Roth m n n d .
vüt . Alffermann ,

Kommissar .
O .725 . (3) 3 . Engen . ( Fahndung ) Franz

Joseph Degen von Engen , Soldat im Infanterie¬
regiment Großhcrzog Nr . 1. zu Rastatt , hat sich uner¬
laubt von seinem Urlanbsorte Engen entfernt , und
sein Aufenthalt ist unbekannt . Derselbe wird dcßhalb
aufgefordert , sich

binnen 6 Wochen
dahier oder bei seinem Vorgesetzten Regimentskom¬
mando zu stellen , widrigenö er der Desertion für
schuldig erklärt , und in die gesetzlichen Strafen ver¬
fällt würde .

Zugleich werden sämnttlichc Polizeibehörden ersucht ,
auf Franz Joseph Degen zu fahnden , und ihn im Bc -
trctungsfalle entweder hieher oder an sein Rcgiments -
kommando ablicfern zu

' lassen .
Signalement .

Größe : 5 ^ 5 " 1 ' " .
Körperbau : schlank.
Gesichtsfarbe : gesund .
Augen : braun .
Haare : braun .
Rase : spitz.

Engen , den 2 . November 1847 .
Großh . bad . fürstl . fürstcnb . Bezirksamt .

Ganter .
0 .730 . (3) 3 . Nr . 39,590 . Mannheim . ( Fahn -

gegen
Michael Schmeißer von Köchstein ,
und Konsorten ,

Wioersctzlichkcit betreffend .
Friedrich Bräuninger von Wcisenheim steht da¬

hier wegen Widersetzlichkeit in Untersuchung , und hat
sich derselben durch die Flucht entzogen . — Wir er¬
suchen sämmtliche Polizeibehörden , auf denselben zu
fahnden und ihn im BctrctungSfaUe gefänglich anher
abzulicfern .

Mannheim , den 5 . November 1847 .
Großh . bad . Stadtamt .

F . M a p s .
0 .783 . Nr . 10,133 . Hciligenbcrg . ( Urtheil .)

In Sachen
des Alois Stolz von Markdorf ,
Klägers ,

gegen
Peter Straffer von Frickingen ,
,» oüo Mathä Ammann , Maria
Ammann , Benedikt Schrcck , Jo¬
seph Strobel , und Jakob All -
werer , Beklagte ,

Forderung aus Pflichtthcils -
Vcrlctzung bctr .,

wird auf die gepflogenen Verhandlungen zu Recht er¬
kannt :

Der Kläger sc - mit seiner Klage abzuwcisen ,
und habe die Kosten zu tragen .

V . R . W .
Dessen zur Urkunde wurde gegenwärtiges Urtheil

auf den Grund der im Anhänge enthaltenen Entschci -
dungsgründc ausgcfcrtigt , und mit dem diesseitigen
Gcrichtsinsiegcl versehen .

So geschehen Hciligenbcrg , den 2 >. Juni 1847 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .
( l - . 8 .) ( Gcz .) Kaiser .

Da der gegenwärtige Aufenthaltsort des Beklagten
Joseph Strobel unbekannt ist , so wird demselben
das obige Urtheil in Gemäßheit dcö § . 384 c, vcrgl .
mit tz. 273 der Prozeßordnung , auf diesem Wege ver¬
kündet .

Hciligenbcrg , den 9 . November 1847 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

Kaiser .
v .709 . (2) 2 . Rr . 24,184 . Ettlingen . ( Schul¬

denliquidation .) Gegen Schuhmachermcistcr Karl
Becker von hier ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Richtigstellungs - und Vorzugsvcrfahrcn auf

Freitag , den 26 . November 1847 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtökanzler festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumclden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrcchlc , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

Druck der G . Braun '

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkiinden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Masscpflcger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach -
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -
Vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Glaubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretcnd angesehen werden .

Ettlingen , den 19 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Beck .
0 .628 . (3) 3 Nr . 35,457 . Bühl . ( Schuldcn -

liquidation .) Gegen Alexander Äärcher , Rebmann
von Bühlerthal , ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 1. Dezember 1847 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich aiiznmeldcli , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Untcrpfandsrcchtc , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haßen , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundcn oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Masscpflcger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach -
laßvcrgleichc versucht , und sollen in B ^zug auf Borg -
Vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigcransschusscs die Nichtcrscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretcnd angesehen werden .

Bühl , den 25 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

P . Meier .
0 .779 . (3) 1. Nr . 19,189 . Villingcn . ( Schul -

dciiliquidation .) Gegen Johann Weißer , Köhler
von Untcrkürnach , haben wir Gant erkannt , und wird
Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren
auf

Freitag , den 10 . Dezember d . I -,
Vormittags 8 Uhr ,

anbcraumt .
Wer nun aus was immer für einem Grunde einen

Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen
in genannter Tagfahrt bei Vermeidung rcsa !lusschlusscs
von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte dahier anznmcl -
dcn , die etwaigen Vorzugs - oder Unlerpfandsrechte
zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu Gebote stehen¬
den Beweise sowohl hinsichtlich der Nichtigkeit als
auch wegen dem Vorzugsrechte der Forderung anzu -
trcten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oderNachlaß -
vcrglcich versucht , dann ein Masscpflcger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich des
Borgvcrglcichs die Nichterschcincndcn als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretcnd angesehen werden .

Villingcn , den 21 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F a k l c r .
0 .719 . (3) 2 . Nr . 16,259 . Philippsburg .

( Schuldenliquidati 0 n .) Ucber die Verlaffenschaft
der Franz Peter Horwedel Wwe . von Rheinsheim
haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig¬
stellungs - und Vorzugsverfahren auf

Dienstag , den 30 . November d . I . ,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlci angcordnct .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmasse machen wollen ,
werden daher aufgesordert , solche in der angcsetztcn
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Untcrpfandsrechtc zu bezeich¬
nen , die der Anmeldende geltend machen will , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundcn oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Masscpflcger und
Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaß¬
vergleich versucht werden , und sollen in Bezug auf
diese Ernennungen , sowie den etwaigen Borgvcrgleich ,
die Nichterschcinenden als der Mehrheit der Erschicne -

' nen beitretcnd angesehen werden .
Philippsburg , den 4 . November 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt ,
v . Rcichlin .

vüt . Duffing ,
A . j .

0 728 . (3) 2 . Nr . 17,804 . Neustadt . ( Schul -
denliquidation .) lieber das Vermögen des Schild¬
malers Joh . Kopp vonSchöncnbach haben wir Gant
eröffnet , und zum Schuldcnrichtigstellungs - und Vor¬
zugsverfahren auf

Donnerstag , den 25 . Novbr . d . I .,
früh 8 Uhr , , , ,

Tagfahrt angcordnct ; cs werden nun alle Diejenigen ,
welche ans was immer für einem Grunde Amprüche an
diese Gantmasse machen wollen , anmit aufgcfordert ,
solche in der angesctzten Tagfahrt bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬
mclden , und zugleich die etwa geltend zu machenden
Vorzugs - oder Unterpfandsrcchtc zu bezeichnen , und

zwar unter gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkun -
dcn oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln .

Zugleich wird bemerkt , daß in der Tagfahrt ein
Maffepfleger und Gläubigerausschuß ernannt , auch
Borg - und Nachlaßvcrgleichc versucht , und in Bezug
auf Borgvcrglcichc und Ernennung des MasscpflcgerS
und GläubigerauSschuffcs die Nichterschcincndcn als
der Mehrheit der Erschienenen beitretcnd angesehen
werden .

Neustadt , den 4 . Nov . 1847 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

Otto .
0 .647 . (3) 3 . Nr . 20,119 . Donaucschingen .

( Schuldenliquidation .)
I . S .

mehrerer Gläubiger
gegen

die Gantmasse des Schneiders Anton
Kuttruff dahier ,

Forderung und Vorzugsrecht bctr .
hat man unterm 14 . Scptbr . d . I . die Gant eröffnet ,
und zum Schuldcnrichtigstellungs - und Vorzugsver -
fahren auf

Dienstag , den 23 . November d . I . ,
früh 8 Uhr , . . .

Tagfahrt angcordnct ; cS werden nun alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche
an diese Gantmasse machen wollen , anmit aufgefor -

schen Hofbuchdruckerei.

dcrt , solche in der angcsetztcn Tagsahrt bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Gant ? persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an -
zumcldcn , und zugleich die etwa geltend zu machenden
Vorzugs - oder ÜntcrpfandSrechtc zu bezeichnen , und '

zwar unter gleichzeitiger Vorlegung der Bewcis -
urkundcn , oder Antretung des Beweises mit ändern
Beweismitteln .

Zugleich wird angczcigt , daß nach Umständen in
der Tagfahrt ein Masscpflcger und Gläubigerausschuß
ernannt , auch Borg - und Nachlaßvergleiche versucht
werden sollen , mit dem Beisätze , daß in Bezug auf
Borgvcrglcichc und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigcrausschusses die Nichterscheincnden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Donaucschingcn , den 27 . Oktober 1847 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

Speer .
'

v 774 . (3) 2 . Nr . 29,454 . Wiesloch . ( Schnl -
dcnliquibation .) lieber die Verlassenschaft des ff
Martin Föhncr , Weber , von Rothenberg haben wir
Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und
Vorzugsverfahren auf

'

Donnerstag , den 16 . Dezember d . I .,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angcorduet .
Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem ? >

Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen wollen , *
werden daher aufgcfordert , solche in der angcsetztcn
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der ^
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , ^
schriftlich oder mündlich anzumclden , und zugleich die
etwaige » Vorzugs - oder Unterpsandsrcchtc zu be-
zeichnen , die dcrAiimeldcndc geltend machen will , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkiinden oder 7
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Masscpflcger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg -, und Nach - l
laßvcrgleich versucht werden , und sollen in Bezug auf -» i
diese Ernennung , so wie den etwaigen Borgvcrgleich ,
die Nichterschcinenden als der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitretend angesehen werden .

Wiesloch , den 29 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F a b c r .
0 . 778 . Offcnburg . ( Gläubiger - Auffor¬

derung . ) Wer an den wegen verschwenderischem
Lebenswandel im ersten Grad für mundtodt erklärten
ledigen Sebastian Schilli von Hofweier eine Forde¬
rung zu machen hat , wolle solche bei der auf

Freitag , den 19 . d . M . ,
Morgens 9 Uhr ,

festgesetzten Liquidationstagfahrt vor dem Distrikts - *

»otar , im Rößclwirthshaüs zu Hofweier , schriftlich
oder mündlich anmcldcn , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Untcrpfandsrcchtc , unter gleichzeitiger
Vorlegung der Beweisurkunden und Antretung des
Beweises mit andcrn .Bcwcismittcln , bezeichnen .

Offenburg , den 7 . November 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat . ^

K i l l y .
0 .727 . (3) 2 . Nr . 12,126 . Pfullcndorf . ( Prä¬

klusivbescheid .) Allen Denjenigen , welche in der
am 7 . Oktober d . I . angcordneten Liquidationstag¬
fahrt ihre Forderungen an die Hinterlassenschaft des
verstorbenen Posthalters Hübschle in Pfullcndorf
nicht angemeldet haben , werden ihre Ansprüche nur
auf denjenigen Theil der Erbschaftsmaffe erhalten , der
nach ' Befriedigung der Erbschaftsgläubiger auf die
Erben gekommen ist.

Pfullcndorf , den 4 . November 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Mors .
vüt . Waibel .

0 .712 (3) 2 . Nr . 37,839 . Bühl . ( Präklusiv¬
bescheid .) .

Die Gant des Michael Steurer von
Bühlerthal bctr .

Werden diejenigen Gläubiger , welche in der heu¬
tigen Tagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldet
haben , von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Bühl , den 26 . Oktober 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
P . Meier .

V .793 . (3) 2 . Nr . 33,477 . Ettenheim . ( Kon -
tumazial - Erkcnntniß .) Da der Dragoner Franz
Joseph Kölble von Grafenhauscu sich auf die dies¬
seitige Aufforderung vom 16 . Juli d . I . , Nr . 15,558 ,
nicht gestellt hat , so wird derselbe der Desertion in
contumaciam für schuldig erklärt , daher zum Verlust
des Ortsbürgcrrechts und in eine Geldstrafe von
1200 fl . vcrurtheilt , vorbehaltlich persönlicher Be¬
strafung auf den Fall seiner Habhaftwerdung .

V . R W . -
Ettenheim , deü 25 . Okt . 1847 . - 1

Großh . bad . Bezirksamt .
H ä f c l 1 n .

0 .705 . (3) 2 . Nr . 43,634 . Rastatt . ( Straf¬
erkenn tniß .) Da Soldat Tobias Müller von A
Plittersdorf sich auf die öffentliche Aufforderung vom >
12 . September d . I . nicht gestellt hat , so wird der - >
selbe der Desertion für schuftig , des Ortsbürgcrrechts
für verlustig erklärt , und in eine Geldstrafe von
1200 fl . verfällt , dessen persönliche Bestrafung aber
für den Fall des Betretens Vorbehalten .

Rastatt , den 3 . November 1847 .
Großh . bad . Obcramt .

Lang .
v . 780 . ( 2 ) 1. Nr . 23,635 . Schwetzingen .

( Strafcrkcnntniß ) Nachdem sich der ledige hie¬
sige Bürger und , Bäckermeister Philipp Renkert
auf die öffentliche Aufforderung vom 10 . September
l . I . , Nr . 19,452 , nicht gestellt hat , so wird derselbe
»» durch als böslich ausgetretener Unterthan seines
Gcmcindcbürgcrrcchts für verlustig erklärt und in die
durch h . 3 des Gesetzes vom 5 . Oktober 1820 be¬
stimmte Vcrmögensstrafc , sowie in die erwachsenen
Kosten vcrurtheilt .

Schwetzingen , den 4 . November 1847 .
Großh . bad . Beziiksamt .

De . Fauth .
vüt . Waag .

0 .786 . ( 3 ) 2 Nr . 34,05l . Staufen . ( Bcr - l
schollcnhcitscrklärung .) ^ Mathias Zipfel von
Norsingen , welcher auf die öffentliche Aufforderung )
vom 18. Oktober v . I ., Nr . 28,119 , keine Nachricht 1
von seinem gegenwärtigen Aufenthalte gegeben hat , )
wird hicmit für verschollen erklärt , und dessen nächste ^
Verwandte in den fürsorglichen Besitz und Genuß
seines Vermögens gegen Sicherheitsleistung cinge -
wicscn .

Staufen , den 3 . November 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Schilling .
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